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Praxisbeispiel: Energieversorger



ERDAS Apollo
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RWE Anforderungen & Aufgabenstellung

interne „Cloud“

 Betriebsüberwachung

 Kundenservice

 Liegenschaftsmanagement

 Finanz- und Rechnungswesen

 Arbeitssicherheit

 Netzplanung und 
Projektentwicklung

 Wartung und Instandhaltung

 Ingenieurbüro

 Tiefbauunternehmen

 Bürger

 Energie- und 

      Wasserversorgungsunternehmen

 Medien / Presse

 Behörde

 Planungsbüro

externe „Cloud“



Cloud-Praxislösung für einen Energieversorger

 Bundesweiter Content – 365.000 km² Kerngebiet: 60.000 km²
– DOP20cm, topographische Karten, Metadaten, …

 Interne Kostenreduktion 
– Aufbereitung und Verwaltung von Geobasisdaten

 IT-Ressourcen
– Verteilung und jährliche Aktualisierung

 Nutzung in schmalbandigen Netzwerken 
– Intern, verschiedene Standorte, Dritte: extern

 Lieferung über Dienste
– 24x7 Verfügbarkeit

 Unterschiedliche Anwendersysteme
– GeoMedia und andere GI / IT Systeme

 Download für lokale Projekt bezogene Arbeiten
– für „offline“ interne Nutzung und Verteilung an Dritte
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Drei Ebenen

 Amtliche Daten

 Private Daten / 
„offene Daten“

 Dienste & 
Verteilung

(Apollo Services)
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RWE: Daten Bundle 

DTK1000 / 1:1.000.000 DTK500 / 1:500.000 DTK200 / 1:200.000

NavLog  Produkt: ~ 365.000 km²



RWE: Daten Bundle 

DTK100 / 1:100.000 DTK50 / 1:50.000 DTK25 / 1:25.000

ATKIS onmpas / 1:10.000DOP20 / 20cm Bodenauflösung   **ATKIS onmpas / 1:2.500





Die Lösung auf ERDAS APOLLO

ERDAS APOLLO verwaltet und verteilt automatisch Geodaten

Standardisiertes Datenmodell

Standardisierte Bild- und Metadatenhaltung im international 
definierten und akzeptierten Datenmodell (ISO/OGC)

Zentralisierte Sicherheitsrichtlinien

Zugriffskontrolle zentralisiert und auf Standards basierend 
(LDAP, Windows-AD, Datenbank u.a.)

Verteilung der Geodaten über interoperable 

Service Oriented Architecture (SOA) & Clouds
Größtmögliche Client-Unterstützung (GIS und 
Fernerkundungsprodukte, Open Source Clients, Webclients)

Unterstützung großer Datenmengen
Verwaltet und verteilt Millionen Datensätze bzw. TB von Daten

Skalierbare Enterprise Architektur

Java/J2EE: skalierbar, kompatibel, einfache Integration in oder 
von externer Software - zukunftssicher

APOLLO

Cloud 
ready

Quelle:



Die Lösung auf ERDAS APOLLO

• Verlustfreie Komprimierung
• Wavelet basierte Kompression 

(Komprimierfaktor bis 26)
• Reduktion des Speicherplatzes
• Reduktion der Netzlast
• Höchste Performance in der 

Verteilung
• Bedienung aller Formate & GIS

– GeoMedia, ACAD, Smallworld, 
MicoStation, ArcGIS, MapInfo, Moskito, 
InfoGraph, GEOgraf, Open Source, etc.



Lösungsarchitektur

Cloud-Umgebung
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1. Autorisierung
2. Auswahl des 

Layers
3. Auswahl des 

Bereiches
4. Definition des 

Ausgabeformates 
(Cloud Service)

5. Senden
6. FTP Download

Prozesszeit
. wenige Minuten
. „nur“ IT 

Ressourcen

ERDAS Apollo Client: Clip–Zip–Ship



Praxisbeispiel: 
Soziodemographische Daten

Aus: Cloud Atlas; Filmwerbung



Kleinräumige Bevölkerungsentwicklung

Erstellt vom Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung mit GeoMedia 
Professional
Datenquelle: FEH Forschungs- und Entwicklungsgesellschaft Hessen, 2004



Intergraph
 Portal
 Dienste
 Analysen

16

Kooperation – Deutsche Post & Intergraph

Deutsche Post
 Adressen
 Demograph.
 HU + HK
 MS Bing
 Branchen 

Produkte



Kooperation – Deutsche Post & Intergraph

 Entwicklung eines gemeinsamen Portals für demographische Daten für
– Kommunen
– Versorger
– Bahn
– Telekommunikation
– BOS

 Deutsche Post
– Postalische Adressen inkl. Historie (60 Mio. Adressen)
– Bis zu 130 demographische Variablen
– Veredelte Hausumringe und Hauskoordinaten mit Post Variablen
– Microsoft BING

 Intergraph Bereitstellungen via „private“ Cloud
– GIS Module
– Darstellung auf Basis Geospatial Portal
– Metadaten Diensten
– OGC und ERDAS Apollo Diensten (WMS, WFS, GML, ECWP)
– Ergänzung um lokalen Content via Dienste



Praxisbeispiel: 
Bürgerbeteiligung mit mobilen Anwendungen



„Mobile öffentliche Anwendungen“

 Anwendungen die von der breiten Öffentlichkeit genutzt werden um 
eine “Informationswertschöpfung” für Behörden, öffentliche 
Institutionen, Unternehmen, etc. zu schaffen

 Die Anwendungen laufen als “Apps” auf mobilen Smartphones und 
liefern Informationen im raumbezogenen Kontext:

 Beispiele
– Erfassung von Angelegenheiten öffentlichen Ärgernises (Graffiti, 

beschädigte Haltestellen, etc.)
– Erfassung von Gefahrenstellen (Schlaglöcher, beschädigte Bäume etc.)
– Kommunal interne Verwendungsmöglichkeiten – Ereignis Dokumentation
– Vorort Gutachten, Unfall Aufnahme, Beweissicherung, Müllabfuhr, 

Straßenreinigung, Grünpflege, Schadensaufnahme, Objekt 
Besichtigungen, etc.



Nutzen

 Die Mitarbeit der Bevölkerung ist kostenfrei

 Durch den räumlichen Bezug können Ereignisse automatisch 
gruppiert und damit die auswertende Stelle entlastet werden

 Die Kosten für die Nutzer sind sehr gering

 Der Außendienst kann signifikant entlastet werden

 Bessere Bürgernähe – Feedback kann leichter organisiert werden



G!ve a Hint
Die APP für Ereignisse



Anwendungsbeispiel aus Dänemark “Give a hint”

 Eine kostenfreie, simple APP für den Bürger um Informationen an die 
Behörden zu senden wie (Schlaglöcher, Grafitti, umgeknickte Schilder, 
fehlende Ampeln etc.)

 Lauffähig auf iPhone und Android smartphones

 Über 10.000 Personen haben diese Anwendung bereits geladen

 30 lokale Verwaltungen nutzen diese Anwendung bereits

 Sehr hohes Interesse in den Medien

 Wird sehr gut von den Bürgern angenommen



Wie funktioniert die App

 Download für iPhone via iTunes und für Android smartphones via Android Markt

 Starten der App

 Start drücken

 Fotographieren der Situation

 Auswahl der Kategorie

 Eingabe eines optionalen Kommentars

 Bei ungenauem GPS, wähle eine Adresse oder 
positioniere auf der Karte

 Senden



Administration (Teil des Gold Subskription Programms)

GIS
WFS
SaaS



GeoMedia WFS



Architektur

Bürger Cloud Kunde



Zusammenfassung & Ausblick



Datenbereitstellung aus der Cloud

 Viele „TIFF´s“  eine ECW Datei . viele Dienste

 ECWP streaming ist x-mal schneller 
als „normale“ OGC WMS Services

 Lauffähig in schmalbandigen Netzen
– Reduzierung von IT Ressourcen
– Reduzierter Netzwerk Traffic; komprimiertes Format

 Clip – Zip – Ship Funktion
– Einfache und automatisierte Verteilung 

von Geodaten an Dritte (Formate, Systeme)

 Globaler bundesweiter Content inkl. Aktualisierung
– Einige TB Geodaten in unterschiedlichen Maßstäben

 Alles aus einer Hand: Software + Daten + Dienste



Geo-Szenarien für die Cloud

– Komplexe Analysen, Prognose- und Modellberechnungen
– Speicherung und Archivierung großer Datenmengen
– Plattform für Entwicklungen, Test und Schulungen
– Zeitlich begrenzte Angebote von Geo-Diensten
– Dynamisch genutzte Dienste 
 Dynamic GIS – Geoinformation in der Cloud



Dynamic GIS



Literatur – eine Auswahl …

Cloud Computing - Evolution in der Technik, 
Revolution im Business, BITKOM-Leitfaden, 
Oktober 2009

BSI-Mindestsicherheitsanforderungen an 
Cloud-Computing-Anbieter, Mai 2011

Cloud-Computing für die öffentliche Verwaltung, 
ISPRAT-Studie, November 2010

Cloud Vendor Benchmark 2012; Cloud 
Computing Anbieter im Vergleich, 
Deutschland; Experton Group, 2012

Orientierungshilfe – Cloud Computing
Arbeitskreis Technik und Medien der Konferenz 
der Datenschutzbeauftragten des Bundes und der 
Länder; 2011

Cloud Computing – White Paper Intergraph
via Webseite von Intergraph.de



Fragen
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